
Der Lecha Patrwt.
»I-Die Mittkeilunq »der die " prächtige

Einrichtung" des kiesigen Eourtkauses wol-
len wir suchen nächste Woche einzurücken.

orenzTrarney wurde am
letzten Freitag, für die Ermordung feiner
Frau, in dem Gefängnißkofe zu Easton Hin-
gerichte». Er soll die That bis aufs letzt« ge-
iäugnet haben.

7>ttk:"l>äll.V XLVV«."
Wir lenken die Aufmerksamkeit unserer

Leser, besonders Oerjenigen die der enqli
schen Spracht mächtig sind, auf den Prospec
»us der Piuladelvkia " Daily NewS," wel
cher sich in einer gegenüber stekenden Spalle
befinvkt. Sol.be die eine gute engl. Wkig
Zeitung aus Pkiladelpkia zu haben wünschen,
sollte» für die "Hews" uitterschreibea?sie
wird besonders währenddem kerannakenden
Presidenten Waklkampfe einem Jeden nütz-
lich sein.

VonMe r i k 0.
Das Dampfboot Prelona langte v 'r eini

gen Tage» in Neu Orleans an, und brach»,
iväte Neuigkeiten von Merico mit. Eine
Revolution soll zu Gnadalara»a ausgebro
chen sein, mit ter Absicht Gomez Faeias z»
drr Prrilvenschast z» erheben Em heftiges
G fecht fand zwischen feinen Truppe« und
denjenigen die gegen »kn sind, statt, an deren
Spitzen die Pfiffen stehen. In dem Gefech»
wurden General ?l »pusia und andere von
der Farias parilßi geiöbtet, »nd am E»b>
triumphjrie die Kirchen-parthei

Die merikanische Bevölkerung hegt noch
immcr den größten Haß gegen die Amerika
»er. und verlang» keinen Frieden. General
Rea und Sanra Anna befinden sich mit ei

uer einz'ge» Brigade zu JriScatra, und wol-
le» einen Angriffauf den nächsten Wagen

St idt ' eriko 50 iv Mann u»ler sich (Za
nalrS ist mit einem geringen Verlust burcb
«ine kleine amerikanische Macht geschlagen
worden.

D>e Whigs von Adiins Eaunry hielten
«m läten November eine Versammlung in
GetrySburg, und vaßirte» unter mehreren
Beschlüssen einen, worin sie einen entschiede
nen Vorzug dem General - Major Mnfi.'ld
Sco t t als den Wbig »didaien fnr Pre-
sident geben, dennoch aber sich verpflicht?»
den von der Whig National Convention zu
«rnennenvkn Kandidaten zn unterstütze», sei
es Scolt, Taylor. Clay, oder einiger andere

ausgezeichnete Wbig.

Gesunde n -Eine alte Feau in Forks
Taunschiv, Northamvton isaunty, eine Mei>
te oberhalb Seip's Hotel, wurde am legren

Montage todt in ihrem Beile gefunden. Sie
war eine älrliche Frau, die allein in ei »ein
kleinen Hause wohnte, und dienie öfters ale
Aufwärt rii» in der Nachbarschaft, Da man
nichts von ihr seit ? aaen aeseben. Giergen
ei ii»e Nachbarn an ihr Haus und fände > >k
ren Leichnam todt darin liegen. Allem «in.

schein nach Wirde sie krank u.id starb ein na«
Tod.

Schreckliche Erplvsivu?Bo i.'eden ver-
loren.

AuS Boston wirb geschrieben, daß «Zapt
Wbilden, vom Schooner Eben MkinS, von
töape Haoen, vom l4ien v Mts berichtet,
daß die Nactiricht dorr eiugelaiifen sei, daß
das Haoen Kriegsschiff Nautilu» iu dem
Hafen von Port au Piiuz erplodirte, uud
dadurch 90 Viensit>en >l>r Leben verloren h >
den Dx »vettere Besonoerheiieu werde»
«liciir angegeben.

Die Welschkor« . Erndte in den Nereinig.
«en Klaaie« wird dies labr aus «<lo,uoo,
0W Büschel geschätzt; in 1815 betrug di>«

selbe 417,897vt)0 Büschel, Die jährlichen
Ausfuhren von I7NI bis IBlg betrugen
mehrmals über eiue Million Büschel, zu
«en ober zwei Millionen, allein von 58lg bis
184 S beliefe» sie sich <» keinem Jahre zu ei.
ne Million, In IB4K waren die Ausfuhren
>,825,0»8 Büschel Welschkorn, und >

786 Varrel Welschkoeiiniebl. In 1847 ist
die Ausfuhr gestiegen zu der ungeheuern
Qnautiiär von 17 272 815 Büschel Welsch-
korn, und 945.049 Darrel Welschkornmehl,

Ei» junger Handlungsdiener in der How
ard Baltimore, welcher von der
Dame seines Herzens verschmäht wurde,
wollte sich aus Viebesgram nmbringe», und

-zwar mit einer Harinäckigkeit, welche man
vur bei ungliicklilti Liebenden antrifft. E>
nahm.<uerst eine Dosis zu sich, w >rf
sich sod'nn auf vir Eisenschieiitn, als eben
ein Eisenbahntrain daber jagte, und suchie

zuletzt an einem Baum den Koof zu zer

der». 'js>enn der arme Iinge seine» L>ebeS
w'hnstnn überl. bt. so wird er Heu'? »der ei > j
Jahr seine jetzige Narrheit gar nicht begrei
fen können.

Die d r e i M i ll i o n e ».?Wer weis!!
wo die chZ,<Oi,VUU bittgekoMiiikN sind, wel
che der Kongreß dem Presidenten v-rwillig
te, um dafür Frieden mit H,eriko ,u kaiifen ?

Wir haben lange nicbts da> ol> gehört und
glauben daß die Sache ziemlich in Dunkeln
liegt Wenn sie auSg geben wurden für de»
bestimmten Zwck, so wir et, jedenfalls e>»
schlechter Handel für die Per Sraaleu. Der
tSongreß n»ro wakrsideinlich für die ilufklä

r ung dieses Geheimnisses sorgen,?(Beob.

Kind gesunde n -Der zerstüm »el
te Körper eines todten Kindes, anicheiiienv
nur wenige Dage alt, wnroe in der vorigen
Wo.de von einigen Arvener» in cuiemSlkiN'

nahe de, der Stadt Poitsville gefn»-
deT.

»i ch t gesunde n,?Von dem Man-
ne Aersttiwmden wir
I» »nserer v.'rmen Nummer anzeigten, ist
noch ke«»e SvlMgesuttdcn worden. Er beißt
Jacob Lauman und kam von Roaring ijreek,
tLolnmbia Äa in'n, allwo er eine Bauerei
ligaet»-Presse.

UIT-Die Neu Oi ieano pic.ryune vom 24
November sag», daß das Geiucht weg«n d. ni

Toot von Eanakes» sich ?och nicht bestätig«
hat.

lAu» der Bethlehemcr "Biene."Z

Ein wakres Ä!cisterskllck der Kunst.
Unser Milbnrger, Herr Ie didi a h

Weiß allkier, Kar eine Tl>»r»i-Ukr ersutt-
den uud verfertigt, die von Irdeimani» als
eine große Merkwnrdigkei», und von Sach-
verständigen für ei» wahres Knnststnck be-
trachtet und erklärt wird. Diese Ukr »st für
eine Achtlag Ukr berechnet ; »st aber so ver-
einsacht, daß blos drei Räder für Geh und
Schlagwerk gebrauch» werde», während an-
dere Ukren acht Räder und Einen Windfl i>

gel bedürfe,l Auch die Hemmung (EScape
ineiil) ist eine ganz neue und sehr sin»re>che!
E-fiadnnq; der Pendel arbeitet horizontal,!
uns ist unk einer lKoinpenjatio» versehen,!
welche den Gang der Ukr auf das genaueste j
regulir». Es »st keinem Zweifel unierwor.!
fe» daß diese Erfindung im Ganzen genom
men, oder in ihre» einzeliien Theilen beirach
tet, eine der größten ist, die je »in Gebiet,
der Udrenmacherkunst gemacht worden;>unt
Herr Weiß, der früher schon als auögezeich-
neter Mechaniker bekannt gewesen, hat sich
dadurch auf eine sehr koke Stufe ui seinei
Kunst hervorgeschivungen.

Dieser merkaeiirdige Thurm lZhronomeie
wird binnen einige» Tagen auf dem kiesige,
neuen Thurme der Reforniirlen Kirche an>
gestellt werden.

Sebnoe Bis daher bat die Natur b>
uns noch nicht ihr Winterkleid angezogen, ob-
gleich, in mekr nördlichern Gegend?» allbe-
reiis nicht an Schnee fthlt. Am Wsten No-
orinber kaiii die Pottkulsche von Derrer ans
Läufer »acti Bangor, im Staat Maine, und
Halle bis auf diei Meilen von Bangor gnte
Schlillenbah», 2» Meilen von lag
der Schnee 8 Zoll lief. Zu Sknowhege»,
Naine, lag am nämlitken Tag ein Schnee,

welcher >2 Zoll lief war. Zu Gray führe»
die Lettle am Sonntag, den Zlsten, in Schlit-
ten nach der Kirche. Die Berge um Port-
land herum sind mir Schnee bedeckt.

(H. Saz. I
Bei Honesdale, Wayne Eannly, Pa, wur-

de iirnlich ei» Arz», der sv.it AbendS von ei-!
»ei» Krankenbesuche nach Hause ritt, vvn
<wei Räuber« ang'falleii, Er schlug den ei-
nen u»it einem Stockdegen »Iber den Kopf, i
»nd machte sich gleichzeitig auch von dem
ber» frei, Wenige Stunden sväler wuide
er zu einem Verwundeten ger»fei», und
kannte in demselben den Räuber, den er kurz
zuvor selbst so nbel zugerichtet hatte ? Man
kann sich die gegenseitig« Ueberraschung ten- i
keu.?id.

Nützliche Erslnoiitic.
In England bat man eine Nene Art Pfer-

dekummcte welche in jeder Hinsicht
den 'Vorzug vor den gewöhnlichen verdienen
und diese bald ga»z verdrängen durften. Die
Verbesserung besteiU in einer Rökre von
.>ndian Rubber oder einer andern schickliche»
Substanz, welche mit Luft angefu t wird,

wodurch das Kummer eine große Elasticität
erbä'» Der Vorzug lestebr darin, daß es
'ein Pferd genau v>ßl, nirgends drii kt uiiv

der freien B.wequng der Briist und Boeder
leine iii'tit so hinder ich ist, als die gewöbnli-
.lien Kammcte Vee>»> t lich wird e «>'e Ver-
besseruiig bald auch hier iu Ailfnabme kriur»,
>vo sich dann )eder von deren Nutzen überzeu-
ge» kaun?(Neutralist

Wahrscheinlich ertrunken.
Johann Wigiier, alt Jahre, Zteinbau-

er seines Handwerks, wird seit dein I4ie»
v MiS verinisir Er arbeitet? zur Zeit in
VoüSg'ove l.iUiisch p, Moiitgomerv tZaun-
iy, zwiül'eii dem vZ iiial u>id Sl uv kiU
iie ; triig eine» geau tiichnen R»ck. rothes
Unierheiiid, weißes lleberhenid, brannen
?<rustlapve», blaue Hosen mit Miis-
lin gerutiert, und eine dreisirbige wollene
Hilsbiiide Seine bekiinie te wohn-

haft in Maivencriek Daunfchip, Berks Eo,
bittet gefälligst ii» Auskunft nver dens lben

Tollte jeiiiand etwas v>'N ibm wißen oder
erfahre» s' beliebe er s'glcich einen Brief
zu stire,ben, an Johannes Haas, Molliaun
Postamt, Berks iZaunty, Penn ?(Adl.

Ge » eraißra, d> r durch den Angriff
auf Puebla eine» zweideuiige» Ruf erlangt
hat, ist ein Spanier von Geburt. Während
deS U».ibhängigk>'itl>kr,eges war er O'sij>er
in drr svanis.l'en A< mee und wurde z» der

Zeit vom General Bravo gefangen ge»vm>
inen, wo beide A, meen si.li wechselseitig kein
»ardon gaben. Der alte Ge»eral schenkte
ihm kdelmurhig das Leben und gib diesem
Manne bald darauf seine Lchwester zur

Von der Zeit an schwur Nea sein
Geburtsland ab »nd diente in der merikaui-
schen Armee Die Rettung Rea's eniiiieit
au eine Edeltbat, welche niemals verg.sse»
werden soiiie. Gen, Rea war uSmlich ei

»er der 300 Spanier, ivMe dnrrt' Bravo
1,l dem Augenblicke so besreit ivui
de», wo er di, N.ci>r»l tv? der H,»r,chiung

eines Vaters aus o.sel'l des Vicekönigs em

! vfing

Seltsam? Geschichte Eine
englische Wechftlzei-ung e»t>ä!t die folgende
ftltsame Stoiy die eben so wa> r sei» soll als
sie sonderbar ist:

E»>e junge Dame von Neu ?lork ging na-
he bei Vrmaic i in ein Feld, bekleidet mit ei
nein rotbeu Schawl, welclies einige Wel>ch
Hühner so sehr reizte daß sie die Dame zor.
mg anfielen. Ein kleines Hündchen packte

oen Rädelsführer beim HlNHel und wurde in
den Gedern desselben ant den Zähnen so fest
verwickelt, daß es si-i nicht mehr losarbeiten
konnte. Em Adler von ungeheurer Größe
bemerkte diesen Kamvs, stnrzte sich ploylicl,
ans der Höhe herab und trug beide im T-i-
-?mob davon Sein Ftng war jedoch etwas
besUiwer nud «langsam und ein Jäger der sicti
skine?.ige zum Vortheil nahm, schoß ihn mir
s iner Beute herab -In dem Kropf des Ad-
lers fand man eine Forelle welche zwei Pfd
wog

Der in Perlin gedruckte " Deutsche Sana-
Vier vom lStn November meldet folgende
U»gl»ck«fälle: Asa Bigger, von Trafalgar
verlor NM 28steu Oc»ober beym Flittern de«
Eyli»ders einer Dreschmaschine daö Gleich-
gewicht, »»d fiel in denselben hinein. ?IIS
drr Körper Geraus genommen wurde, war
derselbe schrecklich zugerichtet, und d»e Tbeile,

j ivelche mit der Zglmen in Berukrung kamen,
zekmasMt -Am Ilten November v«>r'

brannte lokann Sproule in einem Schop-
pen, nächst zu einer Kokle» Pit, »n Lspue-!
sing Taunschip; ein anderer junger Mann,
welcher bei ihm war wurde ebenfalls so
verletzt, daß sein Ai'f ouimcn bezweifelt!
wird Am ISien Octoder, als Johann
S»e,nbach und Heinrich Kitschen, im Jersey
Srttlemeiit, ai» Dreschen waren, wobei

! Sleinbach's Sokn die Pferde trieb, gab
dieser einem der Pferde mit seinem Fuß

! einen Stoß an daS Bein, um es schneller
! gehen zu machen, das Pferd gab ihm aber
eine» Schlag zurück, welcher »kn u»wei»
dein Herzen traf, wodurch er niederstürzte;
er stand wieder auf, »nd gieng in den Gang
zwischen den Ställen, wo er auch gleich todt

niedrsicl.
Die schwere Rege» in letzter Wol,, Kaden

abermals eine hohe Wasserst,ltk in der In-
aiata hervorgebracht, wodurch viele Brucken
veggeschwemmt wurden. Man befürchtete

anfänglich daß die Juniata Kanälen wieder
'edeuienden Schaden litten, allein wie das
Wasser abfällt, stellt es sich kerauS daß drr
Schaden uicht so sehr groß ist.

Verkeiratliet:
Am lryien Sonntag, durch den Zhrw

German, Herr Eno « Walter, mit
Rebecka Roth rock, beide von

über Saucon.
Am Dienstag den Lvsten Nov, durch den

Edriv, Herrn Waage, Hr. E. M Io u e s,
von Philadelvi'ia. (ehedein von (Zoopers
bürg, Lecha Eaunkv,) mir Miß Willkel
in i n a, Tochter von David Weidner, von
Hoppenville, Montgomerp ijauulv.

Starb.
Am lcyken Montag, in dieser Stadt, an

einem Fieber, Matilda B r o ng, im
I7ten Lebensjahre. B«i ihrer Beerdigung

predigte der Ekrw. Herr Dubs.

Mar t t e
Artickel: per Allent. Easton.

Flauer .
. Bärrrl UZ 50 »g 25

Weizen . . Büschel l SO IN)

Roggen . . 85 ! <> V 5
Welichkorn . ' W > 55
Hafer ... 41 > L 7
Buchweizen .

-»» SO 50
Flachssaamen 1 L 0 I 20
Kleesaamen . j 450 4 0t)

Timothysaamen ! 3 W 2AI
Gruudbeerrn 35 37
Salz ... 45 45
Butter . . Pfund 18 > 17
Unschlitt . .

w S
Wachs .

.

-- 25 25

Schmalz .
.

>2 8
Scliinkenfleisch >l 10
Seilenstilcke .

Werken-Garn j 8 ! ü
Eier ... Dutz. 18 15
Rogge.i-WkiSky Gal. 25 3>l
Aepfel.Whisky -

Leinökl . .
!

Hickory.Holz. Klaft«e 450 450

E'chen.Holz .

4Sleinkoklen .
Tonne «0 4VO

Gips. . . ! - SOO »50

CI N eadingerMarktxrel B.?Walzen
das Büschel I 40 ; Reggc» 80 i Welschk-rn SS?
Hzfer «<Z CenlS ; Flachssaamen I SS ; Kleesaame»
4 V 0; Timolyvs.'amen 2 od, Branntewein SO Et«. ;
Byrs S 00 ; Flauer da« Barrel 7 vv.

Wechsel des Wcrrers n. Erkaltungen
Es muß bemerklich gemacht werden, da ß

Husten ei» Anzeichen ist, daß sich irgend ei.
ne U nreimgkeit in den Lungen befindet.

Wrigbt's indianische Krauierpillen sind
eine der besten Medizinen in der Welt, Er-
kältttiige» auszutreiben, weil sie den Köiper

von de» krankk ifien Säfren reinigen, wel-
che die Ursache des Hustens, der Auszel»
rung, schwierigen Sl'bemS, trübe» und ent

z indetk» Augen, HalS-E»tz?dnnge», rheu-
malischer Schmerzen in verschiedenen Thei-
len des Körpers und mancher ander» ge-
fährlichen Beschwerden sind

VT?"Hütet uch vor Verfälschungen ! Das
Publik»,» wird von einem nachgemachienAe
tikel gewarnt, welcher überzuckert ist, und
.Verbeßertr ZndiauischePillen'genaniii wird.

schätzbare Medizin kann miw'e
wißbeit an dem Buchstohr von Groß »nd
Keiper, in Alleutaun, oder bei den Agen.
te» die in einer andern Spalte angezeigt sind

Lecha Cauiny Pferde
Vcrsicl crungS-Gcstllscl'aft.

Die (Glieder dieser Gesellschaft Kaden sich
z» versammeln am Hanse deS Io hn ?) ost,
in Salzburg Teunschiv, Lecha i§ mniy, ans
Samst.'gS de» Sten Januar, 1848, präcie
um lit Übr Vormittags, um die jährliche
Wabl für Beamten zu halten, und auch die
jährliche Rechnung abzuschließen, Punkili
,te Beiwoknnng wird erwartet, indem Ge
schäfte von Wiiiitigkritz» verhandeln sind.

Auf Befehl deS Presidenten,
Geo. Friederich, See.

December 6. nq3m

B r t e fl i ft e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welch,

in letzter Woche in dem Allentaun Postami
liegen geblieben sind

Andrew«, Owen Bortz. SkarleS
Blumer. I S Seasar. Wm. Emrick, B

Fackentkall, Jacob Haust, Geo. James,
George Knauß, Samuel Knauß, Matilda
Me,tz. Samuel Olt, Adam Roth, Henry
Reichard, Rebekka Roads, Georg, Seipel

Jodn Schaad. L L Scheiden, A, Scheiden,
Samuel Wallace.

E. R. Neuhard, P.M.
December S IS»7.

Calender für 1848.
Kalender für da« Habe IS««, fl»'d soeben

erhalten worden und beim Großen und Klei
»en sehr billig zu verkaufen, an dem Buch
stoizr vvn

(Mß ttn? Kchser.

Jetzt ist eure Zeit.
Schatzbares liegendes Eigemhum in

AUenlaun zu verkaufen.
! Der Unterschi iebene bietet kiermit sein

schätzbares Eigenihum auf öffenilich-'r Ven-
du zu verkauft», au, am Neuiahrs Tag, um
l Ukr Nachmittags, am Hause von Be » j
H a g e u b u ch, in Allentaun.

No, I?Ein zweistöckiges
backsieinernes Wohnhaus mit

Küche, enthaltend 15
! Fuß Hrout, und die Lotte ist 240 Fug tief,
mit einem großen Främ Stall darauf, und
andere nothwendige Aussengebäude. Das

! Haus ka» eine offene Front, ist eingerichtet
für irgend ein Geschäft darin zu betreibe»,
und befindet sich in dem besten geschäftstrei-
benden theile der Stadt, gegenüber Neu-
hards Eisenstohr.

No. 2.?Ein Strich Land,
enthaltend beiuahe 7 Acker, gelegen an dem
südlichen Theile der Stadt Linie, an einer
öffentlichen Straße, gränzend an Land von
HaSper Keiter und Solomon Groß. Es ist
>» 4 schickliche Felder eingetheilt, unter guten
Fensen, nnd in der Milte befindet sich ein
kleines HauS, um Lauernqeräihschaften da-
rin auszubewahre», und sind in prächtigein
Laustande. «

Ro.Eine Lotte Grund,
gelegen in Northainpton Taunschip, in be>
Gable am Wege der von Wormans Sprin,
nach Allentauü fuhrt, am südlichen Theil,
ses Hiigels, entkalte,,d I j Acker, und ist i,
!UikN Fensen, Dieser Strich Grund ist gut
geeignet für einen Weingai ten anzulegen.

Das Ganze ist der Änfmerksamkeil von
Kauflustigen zu empfehle», die schönes Ei>
geiilhum zu kaufen wünsche».

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

Charles Scholl.
December L. nq4m

Waiscllgcrichtö Verkauf.
Zufolge eines Befekls ans dem Waisen-

gericht von Lecha Saunty, soll am tienstag
drn 4ten Januar, um >0 Ukr Vormittags,
ans dem Platze selbst, öffentlich verkauft wer
den:

Ein gewisser Strich Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Lowhill Taun-
schip, grenzend an Land von Philip Moser,
Isaac Kern, Jonas Krauß, Jonathan Smith
und andere, enthaltend Sy Acker. Darauf
befindet stl^W»

BlW«Wobnbaus, cineFräm-
MM Scheuer

andere Aussengebäude, Obst-
garlrn. Schwamm, Holzland und Wasserge-
walt um eine Sägmühle zu treiben ist auch
dabei.

Zur nämlichen Zeit sollen auch 2 Pferde,
2 füllen, Schweine, Schaafe, Wagen und
andere Artikel verkauft werden'

Es ist daS hinterlassene Vermögen ldes
verstorbenen Isaac K r t> m, von besag-
tem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

MilipHandwerk, ?

Jonas Krnm, j
Durch die ijourl?l, D. ?awall, Sckr.

December Ü. nqSm

Waisengertchrs Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waiseiigeeicht von Lecha Eaunty, soll Dien-
stags den Lösten December, um >s> Übr Vor-
mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft werden:

Eine gewlße Plantasche,
mit dem Zubehör, gelegen in Lvnn Taun-
schip, Lecha Eaunly, gränzend an Land von
David Schitz, lokn Ulrich, John S. Kistler,
und andern, emhaliend 109 Acker, und N 2
Ruthen. Darauf sind errichtet

zwei Block-Wokiikälisir, eine
Block-Schener.

Preßhaus, Brennerei, SpVinghau-
se uud «ufers.tiap ?TbeilS ist Hol, u. t.ieils
»st urbares Land, in gutem Banstande-da,
rauf befinde» sich a»ch zwei Obstgar-en mit
vorzngiichen Aepfelbäume und ander,» Obst

ES isi da« hinterlassene Vermöaen de?
verstorbenen letzt-
hin von besagtem Dauns,vip »nd Eaunty.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

George Hciichclman. ? ,

Perer Gildner, 5
Durch die Eourt--J. D Lawall, Sei r.

Necember L. *3m

Holz: Holz:
Der Unters«t>riebene macht hiermit bekam,

diß er ein großer Vorrath Brennholz von
jeder Sorte an der Lecha Bäsin auf Hand
ha», und dasselbe beim Klafter, Halben und
Viertel, für Baargelv zum Verkauf anbietet,

veisouen die es wuuschen wird das solz an
die Thüre, ohne zusätzliche Kosten, gefahren

David Gold.
December 6. nqZm

.Hermanns
Sänger am Grabe,

Dieses Werk wurde im lakr 1342 zu Ea
klon durch den Ek'w Herrn I E Becker der

Ost Pennsylvanischen Klaßis vorgezeigt und
darauf einer Eommittee zur Prüfung über
geben ; worauf die tZommittee berichtete :

"Daß sle überzeugt sei, daß dieses kleine
' Werk ein gefühltes Bedürfniß in der K»r-
"che befriedigen werde, und empfehle es da-
"ker der Sk'rw. Klaßis zur gütigsten Uater-
"kützuna,"
I E. Becker, L T HoffediP, I. S. Dnbs,

W F Nerhart, George Kewp. Ehr. Hof-
man, Tommitt« «.

Worauf der Verlebt von dxr Ost P«nns»l-
vanischen Kloß,« einstimmig angenommen
wurde.? Don jener Zeit an wnrd« diefis

! Such in den GeweindLN eingeführt und ist
bei LeichenbeyKtAlM »dAch FrVMVkn ..

Hetemsrr S.

Nene Ankunft
von Elsenwaaren!

te« Asscztemen» uon au«
Schneid, uud Sattier«raar«u, jrrric auch Ztuisch«»,-
Zinding« und Schuh.K>ndi»s«, Spie-zel Vi«tz««>»und Pl.,i»en und liilig zu ?crtau«rn l<i

O und I Säger.

Elsen? Elsen!
Ein schenk« Assortlinint Behämmer»«« und gereLte«

l B.>i»>.>x,scn, Reisclitn, »last. u>,d

' tpl, slach uiid rund, <rckn rrhiUtni. »l!>st An best u»,d

O. und I Säger.

Bertn ZemterKlaz »en «Ken
! s? » Grißen z» rcrt.iiif,« dri

O. und I Säger.

Blei w elß?
, Em« r»nn« Tlei'vtlß, ä<ht und cstra, selten ,r.

> O »nd I, Säger.
Ein ftroße« Assorlcment der te»

' sie» Njgel. Brud« und s«.
O und I, Säger.

Kutsch e n indi n g s!
Ein groge« Asstrtemcnt jkutsthen . Zindins«, st«.Iben erhalten und diUig zu de,

O Uiid I Säger.

S ch u t>-A lndings.
Eme grex'e D-rschlcdcnhcit Schuh-Imdlng«, m

iinständlrch zu iiielden, seetcn erdalten und liuig
»ttt iufn, bei

O, und I. Säger.

An Äau l e »ite.
Zeizen chrcedictlgst an daß ein gule» AistetcmentBanden, Schrauben, Nägel, Riegeln mit Mtnera.

len Xnepf Schlöper, Deutsche Schlößee und ta»«h««
il. s. w. stedcn erhalten worden jind. Ruftt an und
!-het ehe ihr sonstwo k.iufr, zu verkaufen bei

I. Säger.
Ein schjnes Affertemenl »»«

Spiegel, Platten und R.>hu>«?ron allen Arten und Grögen, soeden erhalten und ,u

rcrtaufni bei
O. und I. Säger,

.'lllentaun, December S. «MZm

Öeffemltche Vendu7
Freitags den S4sten December, um I Übr

Nachmittags, soll am Hauj« des Unterschri«.
benen, ,n Nord-Wheithall Taunschip, Lecha
Eaunty, öfientlich verkauft werden :

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in Nord-Wheitkall Taunschip, Lecha
iSaunty, gränzend an Land von Reuden Ga.
ckenbach, Daniel Groß, und Andern, enthal-
tend so Acker und ein Viertel. Darauf sind
errichtet

zwei gute Wohnhäuser, Block«
WM Scheuer,
t»I,k»?l und andere Nebengebäude, sowie

ein niefehlender Brunnen mit einer Pumpe
darin ist nahe dem Hause, und ein prächti-
ger Baumgarten und anderrs Obst auf dem
Lande. Das Land ist unter guten Fensen
und in einem koken Stande drr Sullur.
»nd ist die Aufmerksamkeit vvu Kauflustigru
wokl werth.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

Paul Sterner. -

December k. »gm

N a ch l t ch t,
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Administrator der Hinterlaßenschast
der verstorbenen Elisabeth Ringer, letzthin
von Sud Wkeilhall Taunschip, Eaun-
»y, rrnann, worden ist. Alle diejenigen daher
die »ocv an bejagie Hililkllaßeiischafl schul'
dig sind, werden hierdurch aufgrsordert, in-
nerhalb V Woclien de» dem Administrator in
A'ord Wkeiihall Taunschip, anzurufen und
abziibeiahten?Und Solche welche noch For-
derungen an gemeldr/e HinterlMAulschaft Ka-
te», sind er,»cht besagter
Zeu eiuzuhtnhjgen.

Edivard Kohler, Sidm'or.
December V. ?qSm

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebenen
als Admiiiistratori' von der Hinterlassenschaft
des ve»storbenen Isaac K r u m. letzihi»
von Lowkill Taunschip, Lecha Eauniy, ange-
stellt worden sind,?Solche, die daher nrch
rechtmäßige Forderungen an b> sagte Himer-
lasseufchaft zu machen haben, d ersucht ihre
Rc.t'nunge» innerhalb sechs A och n einzu-
bringen?und Solche, die noch . uf irgend ei-
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner-
halb besagter Zelt ihre Ruckstaude auch abzu-
tragen.

Milip Handwerk, ?

Jonas Krum. jAdmo'rs.
Decemver S.

Em nochmaliger Beweiß.
"E » lat

Dr. Swaynr-.Lieber Herr: Als ich im
letzten April mit meinem Weib, die seit «ml-
qen lahren an Hungen Krankheit gelitten,
i» Philadelphia gewesen, wurde ich bewogen
"ei Ihnen betreff Ihrem znsammengesetzte»
syrup von Wildlirscheii vorzusprechen, und
kaufte eine Bottel desselben. sagelsid ich sei ein
Lroguist allh er, und daß bei mir verschied«»
>,emal wegen Ihrer Medizi.i Nachfrage ge.
schehen Es freut mich sagen zu können, daß
vie Wirkung weit günstiger gewesen, als all«
andere während 4 Japren geprüften Heil»
Nittel. Belieben Ei« wir weiiigffrns 100
öotteln davon zu schicken dvrch den Schoo»
ne, Sriota, Eapt. Tkompsoiz, drr bei Ihne»
mit diesem vorsprechen «»rv. «chtunzsvvg,
Ihr gehors-wier Dsener,

iut h « r <Z. Dh t t«."

Tausend« Briefe wie der Obtze können
vorgezeigt werdende zeigen von d«» gut»n
Wirkungen dieses "schätzbaren HeitmittelO,-
für die Kur von <lusiebruug, Husten. Px?«
kältung,», Sngbrustigkeit,
Blmspeit«, Aerveuschwäch-, Seile»,- «od
Brustschmerz und allen

> Obige Medizin i» in BuchstrHr
Grop-^Aeioc». m vcr Mdl ASca.

jtaüit j» erhalten.'-


